
Kreisverwaltung Mainz-Bingen,Abteilung 31a, Unterhaltsvorschusskasse, Georg-Rückert-Str. 11, 55218 Ingelheim  

Antrag auf Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG) 

Aktenzeichen  

Eingangsstempel  
Bitte beiliegendes Merkblatt genau durchlesen. Antrag gut leserlich 
ausfüllen. Falls erforderliche Angaben nicht gemacht werden können, ist 
„unbekannt" einzutragen!  

 

 Zutreffendes bitte anzukreuzen.  

 

In Zweifelsfällen setzen Sie sich bitte mit dem Jugendamt in Verbindung. 

 

 

1. Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG) werden beantragt für das/die Kind/er 

Familienname (Geburtsname)   

alle Vornamen 
(Rufname unterstreichen) 

 
 

Straße, Hausnummer   

PLZ, Ort   

Geburtsdatum  Geburtsort (Stadt u. Land)   

Telefon  Staatsangehörigkeit   

Vorherige Anschrift des Kindes bis ____________ Umzug in den Landkreis Mainz-Bingen:  

   

Falls Ausländer/in oder Staatenlose/r Das Kind lebt im Bundesgebiet seit: ______________  

2. Mutter des Kindes / der Kinder 

Familienname (Geburtsname)   

alle Vornamen 
(Rufname unterstreichen) 

 
 

Straße, Hausnummer   

PLZ, Ort   

Geburtsdatum  Geburtsort (Stadt u. Land)  
 

Telefon  Staatsangehörigkeit   

E-Mailadresse   

Falls Ausländerin oder Staatenlose Die Mutter lebt im Bundesgebiet seit: ______________  

Ein Aufenthaltstitel wurde erteilt 
(bitte in Kopie beilegen) 

 nein  ja am ________________ 

     von ___________________________ 
                                                                            (Behörde) 

 unbefristet    befristet bis ____________ 

 

3. Vater des Kindes / der Kinder 

Familienname (Geburtsname)   

alle Vornamen 
(Rufname unterstreichen) 

 
 

Straße, Hausnummer   

PLZ, Ort   

Geburtsdatum  Geburtsort (Stadt u. Land)  
 

Telefon  Staatsangehörigkeit   

E-Mailadresse   

Falls Ausländer oder Staatenloser Der Vater lebt im Bundesgebiet seit:  

Ein Aufenthaltstitel wurde erteilt 
(bitte in Kopie beilegen) 

 nein  ja am ________________ 

     von ___________________________ 
                                                                            (Behörde) 

 unbefristet    befristet bis ____________ 
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4. Gesetzlicher Vertreter des Kindes / der Kinder 

a  die Mutter         der Vater         die Eltern gemeinsam 

 der Vormund ____________________ 
                                                (Name und Anschrift) 

b  Die elterliche Sorge wurde durch Gerichtsentscheidung geregelt 

 durch das Gericht _______________________________________________________________ 
                                                                                    Datum und Aktenzeichen der Gerichtsentscheidung (Kopie bitte beifügen) 

 Sorgeberechtigter _________________________________________________________________ 
(Name und Anschrift) 

c Das Kind lebt seit ______________  

 bei seiner Mutter ___________________________________________  Stunden/Tage pro Woche 

 bei seinem Vater ___________________________________________ Stunden/Tage pro Woche 

 bei einer anderen Person oder in einer Einrichtung ____________________________________ 

d Weitere gemeinsame Kinder, die nicht unter 1. genannt sind 

____________________________________________________________________________________ 
(Name, Geburtsdatum) 

Dieses Kind /diese Kinder leben bei ___________________________________ seit ____________ 

5. Unterhaltsvorschussleistungen 

a Die Leistungen sollen gewährt werden 

 vom Tag der Antragstellung an 

 für die Zeit vor dem Tag der Antragstellung und zwar ab _________________________ 

b Für das Kind wurden schon Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz gewährt 

 ja vom Jugendamt _______________________________________________ 

für die Zeit vom _________________ bis _________________ 

c  Der Antrag auf Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz 
  wurde vom Jugendamt _______________________________________abgelehnt. 

d  Der Antrag wurde am____________ beim Jugendamt __________________________ gestellt,  
  über den Antrag wurde noch nicht entschieden. 

e  Bisher wurde noch kein Antrag nach dem Unterhaltsvorschussgesetz gestellt. 

6. Weitere Angaben zum Elternteil, bei dem das Kind lebt 

a Familienstand 

 ledig  geschieden seit _________________  verwitwet seit _______________ 
     (Scheidungsurteil beifügen)  (Sterbeurkunde beifügen) 

b  verheiratet, aber vom Ehegatten dauernd getrennt lebend seit _______________________ 

Antrag auf Ehescheidung wurde bei Gericht gestellt __________________________________ 
           (Gericht und Aktenzeichen) 

Bevollmächtigter Rechtsanwalt ________________________________________________ 
    (Name, Anschrift, Telefon) 

c  verheiratet, aber ohne häusliche Gemeinschaft mit dem Ehegatten, weil dieser für voraussichtlich 
  mind. 6 Monate in einer Anstalt lebt seit _________________ 

Grund:    Haft        Krankenhaus        sonstiger Grund 

________________________________________________________________________________ 
(Name, Anschrift der Anstalt/des Krankenhauses) 

d  Ich lebe von dem Vater / von der Mutter meines Kindes getrennt seit _________________ 

e  Ich lebe in eingetragener Lebenspartnerschaft * lebend mit 

________________________________________________________________________________ 
                                                                                  (Name, Anschrift des/der Lebenspartner/ -partnerin) 

f  von der eingetragenen Lebenspartnerin / vom eingetragenen Lebenspartner * getrennt lebend 

   seit _________________ 
_______________________________________________________________________________ 

(Name, Anschrift des/der Lebenspartner/ -partnerin) 

* Erläuterung: gemeint sind gleichgeschlechtliche Lebensgemeinschaften 
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7. Weitere Angaben zum Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt 

a Familienstand 

 ledig  geschieden  wieder verheiratet 

 verheiratet, aber getrennt lebend  eingetr. Lebenspartnerschaft * (siehe: Erläuterung vorige Seite) 

b 
Arbeitgeber _____________________________________________________________________________ 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             (Name und Anschrift) 

c Bei Arbeitslosigkeit 
seit _________________ Leistungen von ______________________________________ (Behörde) 

d 
Krankenkasse _________________________________________________________________________ 

(Name und Anschrift) 

e Falls Rentner 
Die Rente wird gezahlt von __________________________________________________________ 

(Versicherungsträger, Anschrift) 

Versicherungsnummer ______________________________________________________________ 

f Allgemeine Lebensverhältnisse des anderen Elternteils, falls bekannt: 

Wohnverhältnisse: __________________________________________________________________ 

PKW: ___________________________________________________________________________ 
(Marke, geschätzter Wert) 

Vermögen, Sachwerte (z.B. Kunstgegenstände etc.), Kapitalvermögen: _________________________________ 

8. Bei Kindern, deren Eltern nicht miteinander verheiratet sind (früher: nichteheliche Kinder) 

a Die Vaterschaft wurde anerkannt oder festgestellt mit Urkunde oder durch Urteil 

vom ____________________________ des _____________________________________________ 
                                         (Urteil od. Urkunde beifügen) (Gericht, Behörde, Aktenzeichen) 

b  Ein Vaterschaftsfeststellungsverfahren läuft bei _____________________________________________ 
                    (Gericht, Behörde / Aktenzeichen) 

 Vaterschaft ist nicht feststellbar, weil ______________________________________________________ 

c  Amtsvormundschaft / Beistandschaft besteht bei 

______________________________________________________________________________________ 
(Behörde, Aktenzeichen) 

d  Die gemeinsame Sorgeerklärung wurde am _________________  bei________________________ 
(Behörde) 

  abgegeben. 

9. Ein Elternteil / Stiefelternteil ist verstorben 

a  nein  ja Sterbedatum __________________ 
        (Sterbeurkunde beifügen) 

b Das Kind erhält Waisenbezüge aus der Versicherung des verstorbenen Elternteils / Stiefelternteils oder 
Schadensersatzleistungen. 

 ja, vom _________________   

Versicherungsnummer: ____________________________________________________________ 

In Höhe von mtl.: __________ € seit _________________   

Einmalige Abfindung in Höhe von _______ € für die Zeit vom _____________ bis _____________ 
(Nachweise beifügen) 

c  Derartige Leistung wurde bei _____________________________________________ beantragt, 
     aber noch kein Bescheid erteilt. 

d  nein, Antrag wurde abgelehnt. (Bescheid beifügen) 
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10. Unterhaltszahlungen 

a Das Kind erhält von dem Elternteil, bei dem es nicht lebt 
 keinen Unterhalt Grund: ______________________________________________________ 

b  regelmäßig Unterhalt in der Höhe von monatlich _________ €, seit ___________ 
Zahlungen der letzten drei Monate 
am _________ _________ €; am _________ _________ €; am _________ _________ € 

 unregelmäßig Unterhalt zuletzt _________ € für die Zeit vom _________ bis _________ 

c  Der andere Elternteil zahlt die Kosten für das von mir und dem Kind bewohnte Haus bzw. die Wohnung. 
Miete mtl. _________ €; Nebenkosten mtl. ____________ €; Zinsen/Tilgung mtl. ________________ € 

d 
Der Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt, übernimmt freiwillige oder vereinbarte Zahlungen oder 
Sachleistungen, die zur aktuellen Bedarfssicherung des Kindes beitragen. 
(z. B. Kindergarten-, Kindertagesstättenbeiträge, Musikunterricht) 

 Nein  Ja, in Höhe von _________  € für _________________________________________ 

e  Vorauszahlungen sind geleistet worden 
in Höhe von ________ € für die Zeit vom ________________ bis _______________ 

f  Auf Unterhaltszahlungen wurde verzichtet für den Zeitraum vom ____________ bis ___________ 

g  Der andere Elternteil wurde von Unterhaltszahlungen freigestellt. 

11. Vorliegen eines Unterhaltstitels 

 
Der Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt, wurde durch Gerichtsurteil, -beschluss oder Vergleich, Urkunde 
oder durch eigene Verpflichtungserklärung zur Zahlung von Unterhalt an das Kind verpflichtet. 

 ja (Titel beifügen)  nein 

12. Wurde Unterhaltsklage gegen den anderen Elternteil erhoben? 

 
 nein  ja bei Gericht, Aktenzeichen __________________ 

Durch bevollmächtigten Rechtanwalt _______________________________________________ 
                     (Name, Anschrift, Telefon) 

13. Eigene Bemühungen, Unterhaltszahlungen des anderen Elternteilszu erlangen 

 
Das Kind bzw. Antragsteller/in für das Kind hat sich in den letzten drei Monaten um Unterhaltszahlungen 
des Elternteils, bei dem das Kind nicht lebt, bemüht, z.B. über Rechtsanwalt / Rechtsanwältin o.ä. 

 nein 

 ja, am _______________ 

Ergebnis: ___________________________________________________________________ 

Gründe: _____________________________________________________________________ 

14. Für das Kind wird gezahlt 

a Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz  ja   nein   beantragt 

Auslandskinderzuschlag als Teil der Besoldung 
der Angehörigen des öffentlichen Dienstes   ja  nein  beantragt 

Eine kindergeldähnliche Leistung, die außerhalb 
des Bundesgebietes oder von einer zwischen- oder  
überstaatlichen Einrichtung gewährt wird   ja  nein   beantragt 

b Antrag wurde gestellt am _______________ bei ______________________________________ 
___________________________________________________________________________ 

(Aktenzeichen) 
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Diese Leistungen erhält 

 der Elternteil, bei dem das Kind lebt  der Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt 
 ein Dritter, nämlich ______________________________________________ 

(Name, Anschrift) 

Die Leistung wird dem Berechtigten gezahlt seit _______________________________________ 
 

Das Kind erhält: 

Leistungen der Sozialhilfe oder des SGB II (Arbeitslosengeld II) 

 nein  ja, von ___________________________________ 
                                                                (Behörde, Ort, Aktenzeichen) 

 beantragt bei ______________________________________________________ 
                                                                                                  (Behörde, Aktenzeichen) 

 
Keine der o.g. Leistungen, da der alleinerziehende Elternteil in 
 

 einem Arbeitsverhältnis oder  im Arbeitslosengeldbezug oder  ________________steht 
 

Leistungen der Jugendhilfe  nein ja, vom Jugendamt ___________________ 
                  (Ort, Aktenzeichen) 
(z.B. §§ 33, 34, 35a SGB VIII 
und §§ 53 ff SGB XII)    beantragt bei ______________________________ 
                    (Behörde, Aktenzeichen) 

 
Leistungen nach dem    nein   ja, vom Amt für Unterhaltssicherung 
Unterhaltssicherungsgesetz 
     ___________________________________ (Ort, Aktenzeichen) 

      beantragt bei ____________________________________ 
(Behörde, Aktenzeichen) 

15. Die Unterhaltsvorschussleistungen sollen auf folgendes Konto überwiesen werden 

 Kontonummer  

 Bankleitzahl  

 Geldinstitut und Ort  

 Name des Kontoinhabers  

(falls Kontoinhaber/in nicht Antragsteller/in ist, ist eine Einverständniserklärung des Kontoinhaber/in vorzulegen) 

 Erklärung: 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Bankverbindung zu gegebener Zeit dem anderen Elternteil 
mitgeteilt werden darf, damit dieser die Unterhaltszahlungen an mich aufnehmen kann. 

                                       ja                                                           nein 

 
 Erklärung zur Mitwirkungsverpflichtung nach § 6 Abs. 1 UVG: 

 
Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben und verpflichte mich, alle Änderungen 
unverzüglich mitzuteilen, die für die Leistung nach dem UVG von Bedeutung sind, z.B. Heirat, 
Waisenrentengewährung, Zahlung durch die/den Unterhaltspflichtige/n, Haushaltsgemeinschaft mit 
der/dem Unterhaltspflichtigen. Mir ist bekannt, dass eine Verletzung dieser Pflicht als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden kann. 

 
Die für die Auszahlung der Leistungen nach dem UVG erforderlichen Daten werden auf 
Datenträgern gespeichert. Mit einer Übermittlung der Angaben an die Stellen, die sie zur 
rechtmäßigen Erfüllung der in ihrer Zuständigkeit liegenden Aufgaben benötigen, erkläre ich mich 
einverstanden. 

Mir ist bekannt, dass zu Unrecht bezogene Leistungen nach dem UVG zurückzuzahlen sind. 

Ein Merkblatt über die Leistungen nach dem UVG und die Mitteilungspflichten habe ich erhalten. 
 
 
 
 
  _______________________     ___________________________ 

Ort, Datum  Unterschrift 
 



Kreisverwaltung Mainz-Bingen Auskunft erteilt: 
Jugendamt, Unterhaltsvorschussstelle Herr Weyell 
Postfach 13 55 Tel.: 06132 / 787-3135 
55206 Ingelheim/Rh. Fax: 06132 / 787-3198 
 Zimmer 253 
 Weyell.florian@mainz-bingen.de 
 
 

Merkblatt zum Unterhaltsvorschussgesetz 
 
 

Anspruchsvoraussetzungen: 
 
Ein Kind - gleich welcher Staatsangehörigkeit - hat Anspruch auf Unterhaltsvorschuss, wenn es  
 
a) das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet hat, 
 

b) im Bundesgebiet bei einem Elternteil lebt, der ledig, verwitwet oder geschieden ist 
 oder 
 von dem anderen Elternteil dauernd getrennt lebt 
 oder 
 wenn der andere Elternteil für voraussichtlich mindestens 6 Monate in einer Anstalt untergebracht ist, 
c) von dem getrennt lebenden Elternteil nicht regelmäßig Unterhalt in der in Betracht kommenden  

Höhe erhält, 
 oder 
 wenn dieser Elternteil verstorben ist, keine Waisenrente bezieht. 
 

d) Ausländische Staatsangehörige haben nur dann Anspruch auf Unterhaltsvorschussleistungen, 
wenn sie im Besitz einer Niederlassungserlaubnis oder Aufenthaltserlaubnis sind. 

 
Weitere Auskünfte und Beratungen führt das Jugendamt durch. 
 
 
Ausschlussgründe: 
 
Unterhaltsvorschuss kann nicht gewährt werden, wenn 
 
a) beide Elternteile in häuslicher Gemeinschaft leben (gleich, ob sie miteinander verheiratet sind 

oder nicht), 
 

b) das Kind nicht in Haushaltsgemeinschaft mit einem Elternteil lebt und nicht von einem Elternteil 
betreut wird, 

 

c) wenn der andere Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt, seine Verpflichtung durch Vorausleis-
tung bereits erfüllt hat, 

 

d) der Elternteil, bei dem das Kind lebt, sich weigert, die erforderlichen Angaben und Auskünfte zu 
erteilen. 

 
 
Beendigung von Leistungen: 
 
1. Unterhaltsvorschuss wird längstens - unabhängig vom Lebensalter des Kindes - für insgesamt 

72 Monate gezahlt. 
 

2. Unterhaltsvorschuss wird dann nicht mehr gezahlt, wenn der andere Elternteil regelmäßig 
Unterhaltszahlungen erbringt. 

 

3. Der Anspruch auf Unterhaltsvorschuss endet durch Heirat des betreuenden Elterteils und zwar 
auch dann, wenn der betreuende Elternteil einen anderen als den leiblichen Elternteil des Kin-
des heiratet. Das gleiche gilt, wenn eine eingetragene Lebenspartnerschaft nach dem Lebens-
partnerschaftsgesetz eingegangen wird. 

 

4. Wenn das Kind das zwölfte Lebensjahr vollendet hat, ist die Unterhaltsvorschussleistung,  
unabhängig von der Laufzeit zu 1., einzustellen. 
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Antragstellung: 
 
Der Antrag ist mittels Vordruck beim zuständigen Jugendamt zu stellen. Dort können die Vordrucke 
auch angefordert werden. Bei Antragstellung sind folgende Unterlagen vorzulegen: 
 

 Kopie Ihres Personalausweises oder Reisepasses (Vorder- und Rückseite) 
 

 Kopie Ihrer Aufenthaltserlaubnis oder –berechtigung (bei ausländischen Staatsangehörigen) 
  

 Kopie der Geburtsurkunde/n des/der Kindes/Kinder 
 

 aktuelle Meldebestätigung bzw. Melderegisterauskunft aller Haushaltsangehörigen. Erhältlich 
beim Einwohnermeldeamt der Stadt-/ Gemeinde-/ Verbandsgemeindeverwaltung 
_________________________________________ 

 

 Kopie des Unterhaltstitels 
 

 Kopie des Scheidungsurteils und des Scheidungsprotokolls 
 

 Nachweis Ihres Rechtsanwaltes über das Getrenntleben; falls Sie keinen Anwalt haben: 
  schriftliche Mitteilung, dass und seit wann Sie getrennt leben 
 

 Kopie der Vaterschaftsfeststellung 
 

 Kopie der Urkunde über die gemeinsame elterliche Sorge 
 

 Einkunftsnachweis über 
- Kindergeld (Bescheid des Arbeitsamtes oder Kontoauszug) 
- Halbwaisenrente (Rentenbescheid) 
- Unterhaltszahlungen des Kindesvaters/der Kindesmutter (Quittungen, Kontoauszüge). 

 
 
Mitteilungspflichten: 
 
Sämtliche Veränderungen in den persönlichen Verhältnissen des Antragstellers und des Kindes sind 
unverzüglich der Bewilligungsstelle anzuzeigen. Dies gilt insbesondere, wenn 
 

a) die Haushaltsgemeinschaft mit einem Ihrer unterhaltsvorschussberechtigten Kinder oder  
einem Ihrer weiteren Kinder aufgegeben bzw. neu begründet wird und / oder das Kind / die 
Kinder von beiden Elternteilen zu gleichen Teilen betreut wird, 

b) der unterhaltspflichtige, andere Elternteil unmittelbar Unterhaltszahlungen/-leistungen erbringt  
und / oder sich die Höhe der Unterhaltszahlungen verändert, 

c) der Elternteil, bei dem das Kind lebt, eine Ehe eingeht, auch wenn der Ehepartner nicht der 
andere Elternteil ist, 

d) der Elternteil, bei dem das Kind lebt, eine eingetragene Lebenspartnerschaft nach dem seit 
01.08.2001 geltenden Lebenspartnerschaftsgesetz eingeht, 

e) eine Haushaltsgemeinschaft mit dem anderen Elternteil wieder begründet wird, 
f) wenn der andere Elternteil verstorben ist, 
g) wenn der bisher unbekannte Aufenthalt des anderen Elternteils bekannt wird. 

 
 
Sollten durch unterlassene oder verspätete Mitteilungen Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussge-
setz zu Unrecht ausgezahlt werden, sind diese zurückzuzahlen. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Nichtbeachtung der Mitteilungspflicht mit Bußgeld 
geahndet werden kann. 
 
 
Beginn der Zahlung: 
 
Der Antragsvordruck ist genauestens auszufüllen. Unter Ziffer 1 ist das Datum des Zahlungsbeginns 
einzutragen. Rückwirkend kann für einen Zeitraum von einem Monat Unterhaltsvorschussleistung ge-
währt werden, wenn die Voraussetzungen zur Zahlung schon bestanden und zumutbare Bemühungen 
unternommen wurden, den unterhaltspflichtigen Elternteil zu Unterhaltszahlungen zu veranlassen. 
 
Weitere Fragen klären Sie bitte mit dem Jugendamt ab. 
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